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26 .Jahrg .Wien ,Samstag ,1 .Juli 1916 .Ne215 .
- - - - - - - - - ¬- - - - -

KommunalsparkasseDöbling .Bei der Kommunalsparkasseim
Bezirke Döbling wurden im Juni . J .vom 811 Parteien 338 . 716K

eingelegt und von 1030Parteien 502 . 399Kbehoben .Endedes
Monates betrug der Einlagenstand 11,274 . 618K ,der Standder
Hypothekardarlehen8,604 . 970K.

StaatdicherUnterhaltsbeitrag.ImVerlagedesWienerMagistra-¬
tes ist soeben eine Broschüreüber die Erkenntnissedes

. k .VerwaltungsgerichtshofeszumGesetzeüberdenstaatlichen
Unterhaltsbeitragerschienen.IndemHefte ,dasauchimBuch¬

handel erhältlich ist ,sind alle bis Ende Mai . J .ausgefertig - ¬

ten Erkenntnisseenthalten .DieEntscheidungensind inder
Reihenfolgeder Gesetzesparagraphenwiedergegeben .In derVor- ¬
bemerkunghatderVerfasser ,MagistratssekretärDr .Hornek,
die Ergebnisse der bisherigen Judikatur in Leitsätzen zusammen=¬
gefaßt .Das Büchlein dürfte den beteiligten Aemtern undHilfs - ¬

stellen ein erwünschterBehelfsein .
+

EineBroschürekiegtbei .

Erste österreichischeSparkassa .ImJuni . J .wurdenbeider
Ersten österreichischen Sparkassa von 15 . 205Parteien

K18,064.059Keingelegtundvon18. 364ParteienK13,645.887
gekündigt .DerEinlagenstandbetrug am30 .Juni nachZuschlag
schreibungder halbjährigenZinsen. K581,846 . 646.Hypothekar-¬
Darlehenwurdenundzwarausschließlichzur Zeichnungvierter
KriegsanleiheK3,645 . 500augezähltundK413. 051zurückgezahlt ;
EndedesMonateswarenHypothekardarlehenimBetragevon
K342 ,635 . 724ausständig .DiePfandbrief - Darlehenbeliefen
sicham30 .JuniaufK18,744. 368,an60jährigenPfandbriefen
warenK18,873. 200imUmlaufe;WechselwurdenK8,541. 970
eskomptiertundK10,441 . 099einkassiert ;der StanddesWech-¬
sel -und Salinenportefeuilles betrug am30 .Juni K51,270 . 343.

AnsdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWocheam
Donnerstag und Freitag zu Sitzungenzusammen.

ErnennungvonReligionslehrern .DerStadtrathatnacheinem
AntragedesStR .TomolazudefinitivenReligionslehrernernannt:
EduardZaußinger ,Knabenbürgerschule9 .Bez .Lazarettgasse27;
JohannSperk,Knabenbürgerschule14 .BezirkSchweglerstraße2/4;
KarlThurner ,Mädchenbürgerschule14 .Bez .BenediktSchellin -g
gergasse1/3 ;JosefBonk ,Mädchenbürgerschule16 .Bez .Lorenz
Mandlgasse58 ;JohannGlega,Knabenbürgerschule17 .Bezirk

Parhamerplatz19 ;FranzRett ,Knabenbürgerschule21 .Bezirk
Kahlgasse8 ;Julius Reifschneider ,Mädchenbürgerschule. Bezirk
Währingerstraße 43 ;Nikolaus Wachter ,Knaben -u .Mädchen - ¬

Bürgerschule10 .BezirkSiccardsburggasse55/57 ;MaxWalter ,
Knabenbürgerschule10. BezirkQuellenstraße31 ;JohannAmstädter,
Mädchenburgerschule10 .Bez .Quellenstraße31 ;RobertNovak,
Knabenbürgerschule10 .BezirkKnöllgasse59 ;JosefIlle ,Mäd-¬
chenbürgerschule10 .BezirkKnöllgasse61 ;FranzMeixner,
Mädchenbürgerschule 18 .Bezirk Schulgasse 57 .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬
HeldentodeinesFliegers.Der20jährigePilotHermannNiedermayør,
einziger Sohn des Betriebsleiters des städt .Fuhrwerksbetriebes für
Straßenpflegeder GemeindeWienMichaelNiedermayørist am13. . M.
beieinemErkundigungsflugaufdemsüdwestlichenKriegsschauplatz
tötlich verunglückt .Niedermayr ist am 13 .April 1915eingerückt
und hat sich nach seiner militärischen Ausbildung beim Inf . - Reg .

Ne4 freiwillig zumFliegerkorps gemeldet .Bei einemHöhenflug
nächstGrazstürzte er am6 .Dezember1915ab undbrakchsichden
linken Oberarm .Kaumgeheilt ging er ins Feld und absolvierte ein

DutzendFlügeüberdenfeindlichenStellungenmitgroßemErfolg .
Am13 .d .M .abendswurdesein FlugzeugbeimUeberfliegenderletz -¬
tenfeindlichenStellungvonfeindlichenAbwehrgeschossengetroffen,
er selbst getötet undder begleitendeOffizier LeutnantFranzGeiger
erlitt beim Absturz tötliche Verletzungen .Der junge Held warvon
seinen VorgesetztenundKameradenüberausgeschätzt undLeutnant
HirthhatnamensderFlieger-Kompagnie,welcherderGefallenezuge-¬
teilt war ,demschwergeprüftenVatereinauGerordentlichherzliches
Beileidsschreibengesendet .DieBeisetzungderLeichefandam
15 .Juni imBezirkeGörzmit allen militärischenEhrenstatt .

Am6 ,Juni noch sendete er von der Isonzofront eineFeldpost¬

kartemitdemvonseinerHandgezeichnetenFeldpilotenabzeichenund
denVersen:
WerdiesesZeichenkennt ,es sicheredelnennt,
EssprichtvonPlagundMüh' ,Gefahrenwienochnie.
DerFeldpilotdarf ' stragen ,derohneFurchtundZagen
DerLüfteFalschheitweißundKälteoderSchweis
MitGleichmutgernertraget ,in Wolken ,Windnichtzaget .
FürKaiserundfürReichwohleinemAdlergleich.
UndindesFlugzeugsSchwingenhörterdieEngelsingen:
FlieghininGottesHandfür ' sliebeVaterland.
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